
Heimat- und Verkehrsverein                    Jahresrückblick 2010                      im Dezember 2010 

 
Liebe Düdinghäuserinnen und Düdinghäuser, liebe Gäste und Freunde des Dorfes! 
 

Der nahende Jahreswechsel gibt auch Anlass, Rückschau 
darüber zu halten, was wir in diesem  Jahr für unser Dorf 
haben leisten können. Und da ist einiges aufzuführen: 
 
 Der WDR-Lokalzeit hat am 18.1.2010 einen Film 
„Erlebnisdorf mit Geschichte“ gedreht. An die 30 kleine 

und große Düdinghäuser Schauspieler wirkten mit. Damit 
zeigt der Beschluss der Zukunftswerkstatt 2001, als Leitlinie 
„Erlebnisdorf für Natur und Geschichte“ zu wählen, Sauerland 
weite Wirkung. Kopien können für 5 € bestellt werden. 

 
 
Eine völlig überarbeitete Internet-Homepage ist ein 

hervorragender Werbungsträger fürs Dorf. Die Zahl der 
Zugriffe, auch aus den NL, hat sich schlagartig um 30% auf 
30 000 (!)/Jahr erhöht. 

 
In der Sauerländer Wanderwelt konnten wir mit 2 Projekten 

punkten: 
Der mit viel Arbeit eingerichtete Geologische Rundweg 

wurde bundesweit mit   hoher Punktzahl vom  Deutschen 
Wanderinstitut als Premiumwanderweg zertifiziert und vom 

damaligen Umweltminister Uhlenberg  eingeweiht.  
Wichtig waren die Zustimmungen zum Kreuzberg-Talpfad. 

  

Zudem wurden wir Preisträger (10000 €) für die 
Einrichtung des Kreuzberg-Wanderportals, das wir in guter 
Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde gestalteten. 

Damit geht auch der Wunsch aus dem Dorf zur Anlegung 
eines Parkplatzes gerade für Personen, die den Kreuzweg 
selbst nicht mehr laufen können, in Erfüllung. 

 
 
Der Geologische Rundweg - anerkannter Qualitäts-
Rundwanderweg am Sauerland-Höhenflug - wurde 
markiert, ebenso der Naturweg „Kahler Pön“. All diese 
Maßnahmen dienten auch der Aufwertung des Sauerland-
Höhenflugs (Meinerzhagen-Düdinghausen-Korbach) 

                                                                
Die Männerwandergruppe bot 14tägige Wanderungen an. 
2 zusätzliche Gästebetriebe erreichten eine Zertifizierung: 

Gasthof zum Riepen: Qualitätsbetrieb Wanderbares Deutsch-
land;  „Fun4All“ (Fresen): 3 DTV-Sterne 
Zur Verbesserung der gegenseitigen Vermittlung von 
Gästen verteilt der neue Gästebetriebsbeauftragte in Kürze  

die aktualisierte Gästebetriebeübersicht.  
 
Unser Verein hat die Durchführung von November-
Winterkonferenzen zwischen Touristik und den Orten 

vorgeschlagen, um die Zusammenarbeit und Unterstützung 
für Winterwanderwege, Langlauf-Loipen und Skilifte zu 
systematisieren. Er setzt sich für Pistenwalzen/Spurgeräte 
auch für die Grafschaftsdörfer ein. Wir arbeiten aktiv in der  
die Pinsloh-Liftgruppe mit.  

 
Wir wirken mit bei der Reorganisation der Medebach 
Touristik: Es soll mehr Geld in attraktive Erlebnisprojekte 

gesteckt werden, so einen Wassererlebnispark am Bromberg. 
Centerparcs soll passend zu seinem finanziellen Engagement 
mehr Stimmrechte: je 1/3 Stadt, Orte, Centerparcs erhalten. 
 
Der 4. Holz- und Drechselmarkt wurde zusammen mit der 
Elterngruppe und vielen weiteren Helfern ausgerichtet sowie 
vom Musikverein begleitet. Er  war wiederum ein voller 

Erfolg für das Dorf mit großer Ausstrahlung in die Region.  

  



Es gelang gemeinsam durch Einnahmen, Spenden und Zu-
schüsse der Sparkasse Hochsauerland und der Volksbank, 
das Hauptgerät (7 000 €) für den Spielplatz zu finanzieren. 
 

  
 

Das erste Spielgerät konnte mit unserer finanziellen Hilfe an-
geschafft werden. Auch durch Anstoß des Vereins hat die 
Stadt die Kooperation Stadt-Spielplatzgruppen effizient ge-

ordnet. So unterstützt sie uns jährlich durch 2 Kontrollen. Die 
Orte selbst protokollieren wöchentliche Kontrollgänge. 
 

Das sehr gut besuchte Adventscafe‘ zusammen mit der 

Elterngruppe und temperamentvollen Musikern gestaltete sich 
mit viel Adventsliedergesang und Besuch des Nikolauses 

für jung und alt zu einem nachhaltigen Adventserlebnis. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Der Kulturspeicher hat sich neben der Dreggestobe zu 
einem überregional beliebten gastfreundlichen Versamm-
lungsort entwickelt. So machten Geoparkführerlehrgang, 

Literatur- und Wander-Touristik-Seminare  unser Dorf 
bekannt. Wir sind auch außerschulischer Lernort (Themen: 

Steinbrüche, Wald) für schulische Veranstaltungen.  
 

    
 

Ein regionaler kultureller Höhepunkt war die sauerländisch-
masurische Dichtertagung der Christine-Koch-Gesellschaft. 

Die Erlebnisse im Dorf, vor allem die große Gastfreundschaft, 
wurden im polnischen Abschlussbericht herausgehoben.   
 

   
 

Die Ortseingangstafeln wurden kunstvoll erneuert. Die von 
Spitzbuben geklemmte Sitzgruppe an der Kalied haben wir 

ersetzt. Bänke wurden repariert, 3 weitere wurden aufgestellt: 
Am Pönparkplatz, über Meggers Holt-Hohlweg, am Probsthof/ 
Wieferinghausen. Auch am Tretbecken haben wir gearbeitet. 

   
 
 
 
 
 
 
 

Auf regionaler Ebene haben wir uns wiederum in Institution-
en, Arbeitskreisen und Projektgruppen engagiert: Regionale, 

AG der Heimatbünde der LEADER-Region Hochsauerland, 
AG der Heimatbünde der  Stadt  Medebach, Nationaler 
Geopark GrenzWelten, Netzwerk der außerschulischen Lern-
orte, Sauerländer Heimatbund, Museumslandschaft im HSK.  
 
Wohltuend entwickelte sich nach allem die Zusammenarbeit 
mit unserm neuen Bürgermeister Thomas Grosche. 
 

Zum 2. Platz unseres Dorfes (nach Referinghausen) im 
Stadtwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ konnte unser 

Verein wesentlich beitragen. Zur Begründung ein Zitat aus 
dem Briloner Anzeiger vom 15.9.10: 
 

„…der Ort, welcher durch seine Vorreiterrolle im Geopark 
GrenzWelten und die Aktivitäten im Kulturspeicher mit der 
Dreggestobe schon jetzt überregionales Ansehen genießt.“ 
 
Für das Dorf steht jetzt der Kreiswettbewerb an. Hier kommt 

es auch auf die Stärkung der Attraktivität unseres historischen 
Ortskerns an, wo durch Bürgereinsatz schon viel erreicht 
wurde. „Eine Herausforderung für uns alle!“  

meint dieser Gartenfreund:  
                                                

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viele von euch haben bei diesen Projekten auf die eine 
oder andere Weise mitgewirkt.  
 
Herzlichen Dank!  

 
Nun stichwortartig zu wichtigen Terminen/Aufgaben 2011: 
05. Februar: Seminar der Regionale zur Dorfentwicklung (für 

uns besonders wichtig wegen des Kreiswettbewerbs) 
01. April (Freitags), 19 Uhr: Generalversammlung mit 

Touristik-Geschäftsführer Thomas Grosche 
04. September Dorfsommerfest 
Ab sofort: Vorbereitung auf den Kreiswettbewerb 

 
Nun möchten wir Euch Allen ein gutes neues Jahr 
wünschen. Wir freuen uns auf zukünftige gemeinsame 
Aktivitäten zum Wohle unseres Dorfes. 

 
Heimat- und Verkehrsvereins Düdinghausen 
Der  Vorstand mit Team: 

Horst Frese, Friedhelm Rehne, Berni Eickhoff, Wolfgang 
Kanetzki, Oliver Kaufhold (Gästebetriebsbeauftragter + 
Webmaster), Ursula Winterberg mit Birgit und Christa 
(Bewirtschaftung), Franz-Josef Assmuth mit Bernd Josef 
(Dregger), Werner Huneck, gen. Große Hand, Egge, Sack 
und Klaus, Antonie Finnemann (Ortsheimatpflegerin)  
 

    


